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Wien,Freitag14 .Juni1895.
Angelobung. )HeutehabendieOb¬

männer ,Obmann- Stellvertreter
Schriftführer,Rechnungsführerund
Cassire,derneuconstituirtenArmen¬institute,dereinzelnenBezirkeWien¬
dieAngelobungin dieHändedes
dieGeschäftederGemeindeWien¬
besorgendenBezirkshauptmannesD.v .Triebesgeleistet.VorderAn¬Gemein¬
gelobung ,welcheimderalts-Sitzungssaalinfeierlicher

Wie ihn we¬derLeiterdesmagistratischen
GemeindepartementsRathBraten¬
undMagistratsrathPachtassistirten
hielt ,BezirkshauptmannM.vonfolgendeAnspracheFriebei
andieFunktionari¬

indemichdieHerren,welchezufunktionärenderArmeninstitutegewähltundalssolcheauchbestätigtwurden,freundlich
begrüßt,möchteichmir,bevori¬IhreAngelobungentgegennehme,erlauben,denAufgaben,diesie
aufsichgenommenhabenmüg¬Wortezuwidmen.DiemeistenhierenhabenbereitsalsVor¬
standsmitgliederfungirt,undwurden,alssolche
wiedergewählt.Ichbittediese
NiemahlalsZeichendesVer¬
frauen ,dasIhnenentgegen¬
gebrachtwird,zubetrachten,indennauchjeneHerren ,welche
bishernochkeineFunktionsstellen
nenhatten ,ihreWahlalsAner¬
kennungderbesonderenVer¬
dienste,diesiesichalsArmen¬
ratheerworbenhabenn,auffassen
mögen.DasAmteinesPunkt¬
onusist mitbesonderenSchwierig
keitenverbunden.Ist schondas
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Amteines Armenrathes ,ein sehr
mühevollesundverantwortliches ,
umwie viel mehr daseines
Mitgliedes ,einerArmeninstituts¬
Vorstehung .Insbesondereaber
das Amteines Obmanneserfor¬
dert eine ungemeineVerfer¬
heit unddie größteEingebung
ErsolleinenSammvontüchti¬
genundgewissenhaftenAr¬
menrathen heranbildenund
nichtnurheranbilden,sondern
auchzuerhaltentrachten .Zu
diesemBehufewirdermit
denselbennachThunlichkeit
persönlicheFühlungsuchen.
umetwa vorhandeneperson¬
licheDifferenzenauszugleichenundinsbesonderedenEinfluss
vonParteigegensätzenzu
beseitigenoderdochzumit¬dernundsoeineinträchtiges
undersprießlichesWirkenzu
erzielen.Ebensowirdihmdaranliegen ,dasVertrau¬
derBevölkerungzugewinnen.undzuerhalten,wasderFall
seinwird ,wenndieGewißheit
besteht,daßjederwirklichArme
GehörundHilfefindet ,anderer
seitsaberdieNichtbedürftigenmitgrößterSorgfaltvonder
Betheilungausgeschlossenwer¬dem,damitdiezurVerfügung
stehendenMittel,imInteressederFinanzenderStadtWien¬rd wahrhaftbedürfftigersern
möglichstgeschontwerden.Eine
völligeNeuorganisationder
Armenpflegestehtbevor .Der
Magistratist mitumfassenden
Vorarbeiten beschäftigt und



undwirdIhrerindirektenMitwir-¬
kunghiebeinichtentrathenkönnen,
rechnet vielmehrdarauf ,daßSie
ihn mit Ihrenauf demGebieteder
NamenpflegegewonnenenEr¬fahrungenunterstützen .

Undso erlaube ich mirdenn
die Aufforderungan Sie zurich¬
len ,in meineHändedasGelob¬
in treuer ,gewissenhafter und
hingebensterPflichterfüllungzu

legen .
NachdiesenWortennahm

der Bezirkshauptmannden
Handschlagentgegen undsprach
mit mehreren Herren über¬
die Armenpflegebetreffenden

fragen .
Pensionirung . )derMagistrat

hat in seiner heutigenSitzung
das GesuchdesMagistratsrathes
WopalenskyumVersetzung
in den bleibenden Ruhestand

genehmigt .

( JubelfesteinesSchulmannes. )
Vorgesternfeierte der Oberlehrerder
städtischenVolksschulein derMalfälli¬
gasse ,HerrJosef Eggenthalersein
vierzigjähriges Diejubiläum
auswelchemAnlassevondemLehr¬
körperder Schuleeineerhebende
Feier veranstaltet wurde .Indem
mit Reisig gewindenBlattpflanzen
undder Büstedes Kaisersgeschmuck¬
ten Turnsaalehatte sich diegesammt¬
SchuljugendmitdemLehrkörperan
derSpitzeeingefunden,umdenJubi¬
lar unddie zahlreicherschienen
festgäste ,darunterVertreterdes
Bezirksschulrathes,Ortsschulrathes ,
Bezirksausschusses,Armenrathesundviele CollegendesJubilarszu
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empfangen.Nacheinemweihe.
wollen,vondenSchulkinderngesam¬
genenChorhieltLehrerFranzMil¬
lerdieFestrede,inwelchererdie
Verdienstedesseit 40Jahrenman
terbrochenimBezirkeMargarethen
wirkendenSchulmanneshervorhob
undnamensdesLehrkörpersals
einZeicheneinigerVerehrungdesvomMalerRudolfWeßeltrefflich
gemalteBildensdesJubilarsals
schwengabeüberreichte.Namensdes
Depeschwachessprach.K.K.Regier.
schulinspektorHofer,namensdes
OrtsschulrathesBezirksausschussWeiß¬
undnamensderKollegenvom
LehrerstandeGottfriedHerbe,welche
sämmtlichdiehervorragendeWirk¬
samkeitunddascollegialeEntgegenkommendesGefeiertenpriesen
MehrereSchulmädchenüberreichtenmitentsprechendenschwunghaften
GlückwunschenBlumenschenden
ziehgerührtdankteherrEggenthaler
fürdiezahlreichenBeweiseehrender
Anerkennungundbrachteauf denSchöpfer
des Reichsvolksschulgesetzes ,unseren
Monarchen ,ein dreifaches hochaus ,in
welchesdie Pestversammlungbegeister
einstimmte .Mit der Abfingungder
Volksymme,endete die schöneFeier¬
AndemselbenTagefanddiekirchliche
Einweisungder neuenSchulsahm
statt ,die überAnregungdesOber¬
lehrersEggenthaler,durchdieUnter¬
stützungmehrererSchulfreundege¬
schaffenwerdenkönnteundwelche
mit prächtigen von Herrnund
FrauEggenthalergespendeten
Fahnenbändern zurErinnerung
an das Fest geschmücktwurde .



( CommunaleAuszeichnung.
MagistratsdirektorKrennhat .
heutein seinemBureaudemRealitätenbesitzerKarlPreisung
dieihmnochvombestandenen
GemeinderatheinderSitzungvom24 .Mail .J .inWürdi¬
gungseinesaußerordentlichen
sumatumWillensverlesengroßegoldeneSalvatoredellunberichtMagistratsdirektorkamrichteteanHerrnPreisung
eineherzlicheAnsprache,inwel¬cherer derungezählten
Wohlthätigkeitsaltedesselben
gedachteundbetonte,daßdieAnerkennungderVerdientedie
Ausgezeichneteneinewohlver¬dientesie ,daderselbealljährlich
bedeutendeSummenauseinePraitenwohlthätigenAktenwordenundzuschafensichals
Sothäterderkommenderehema¬tigenGemeindeRudolfscheinunddesjetzigen14Dezemberer¬
wesenhabe,ohnejemalsmitseinem
seinenindieOffenheitzutretensichgerührt,daihrePrae¬
sungfürdieihmseitensseinerMittwegengewordenenAus¬
zeichnungmitderVerführungdaßerauchinZukunftinseinen
wohlthätigenBestrebungennicht
wohnenundstetsbestaltsein
werde ,seinenarmenMitwen¬
schonhelfenbeizustehen.demAktewohntenBezirks¬
vorscherGotlicher,derDamanndes SolcheinerCommis¬der Tat ,densiewe¬
gliederdesArmen=unddasschulrathes ,etc .bei .
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( Kantierungvor ,Kaiser
müßenheute vormittags
war eine Deputation vonHans
besitzer und Bewohnernvon
Kaisermühlen beimBezirks¬
hauptmann D .v .Priebes
umdenselben zu bitten ,die

ArbeitenfürdieKanalisation
diesesBezirkstheilesmöglichst
beschleunigenzuwollen.

N.4 .Ferberserwiderteden
Herrenn,daßderinRedestehend
KanalbausofortnachErtheilung
deswasserrechtlichenConsenses
fürdenselbeninAngriffwerde
genommenwerden .
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